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EVALUATIONND5 

Compétence visée: adopter un comportement alimentaire sain et/aire valoir l'importance de la pratique 
régulière du sport. 

(Traiter toute l'épreuve sur lafeuille de composition. Ne pas recopier les exercices 1) 

TEIL 1: LESEVERSTEHEN fl6P 

TEXT: Immer mehr Kinder haben Übergewicht: Trainingsprogramm zur gesunden Ernlihrung 

Kinder essen zu Vie1e SüBigkeiten und sitzen zu lange vor dem Fetnseher oder vor dem Computer. Die Folge: 
Übergewicht. Jedes vierte Kind hat heute Probleme mit dem Gewicht. An der Marion - von - Kerner­
Realschule hat man nun das Trainings Programm "power Kids" in zusammen Arbeit mit einer Krankenkasse 
getestet. Schillerinnen und Schiller der 6. Klassen haben in den letzten zwolf Wochen viel über gesunde 

. 1	 Ernahrung gelemt. "Bei diesem Programm sollen sich die Kinder mit ihren Ess- und Trinkgewohnheiten 
spie1erisch beschliftigen", so Rektorin Jutta ortho "wir wollen den Kindern zeigen, welche Foigen eine 
ungesunde Ernahrung und wenig Bewegung haben. Spater sprechen wir mit ihnen über die gesunde 
Emlihrung." tE­

.. Die meisten Schiller maehen gut mit. "ich esse jetzt nur noch ganz selten Schokolade und gehe jede Woche 
••	 zùm Handball Training", meint die e1fjahrige Daniela. Und ihr Klassenkamerad Pauli sagt: "sogar Hamburger 

haben vit:! Fett. Ich esse jetzt nur noch einen in der Woche." Den Organisatoren der Aktion ist klar: ,,Letztlich 
müssen sich auch die Eltem urn eine gesunde Emahrung ihrer Kinder kürnmem. Viele Kinder müssen sich 
mehr bewegen. In der Schule gibt es nur zwei Stunden Sport in der Wocbe. Das ist zu wenig". Ab jetzt bietet 
.auch der Schulkio~ wenig SüBigkeiten und viel Dbst an. 

Worterkliirung: das Übergewicht: le surpoids; die Emihrung: l'alimentation; 
mouvement '. 

AIrichtig oderfalsch? Lesen sie noch einmal den Text! 6P 

1. Kinder emahren sich nicht gesund und bewegen sich wenig. 
2. lm Sportverein kann man etwas über gesunde Emahrung lemen. 
3. Kinder sollen sich gesund ernâhren. Das lemen Sie spielerisch. 
4. N.ur SüBe Sachen machen dick. ' 
5. An der Schule gibt es viel Sport. 
6. In der Schule kann man viele SüBigkeiten kaufen. 

. BI",ie steht esim Text? 4P 
1. Vor drei Monaten haben die Schiller viel von gesunder Emahrung profitiert. 

. \ 2. Viele Schiller nehrnen an der gesunden Emahrung tei1. 

die Bewegnng: le 

" 

CfBeantworten Sie die Fragen. Bitte bilden sie vollstlindige Siitze16P 
1. Worurn geht es in diesem Text?	 . 
2. Warum sind heute viele Kinder zu dick geworden. 
3. Welche Lôsungen schlagt der Text vor, urn den Übergewicht zu vermeiden. 

TEIL Il: MEDIATION flOP 
.' 

Â- Übersetzen Sie ins'Deutsche! 5P 

De nos jours de plus en plus d'enfants souffrent du surpoids. Pour éviter cette maladie il faut manger plus de 
légumes et des fruits ,et aussi pratiquer régulièrement du sport. 
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B- bbersetzen Sie ins Franzosisehe ! 5P 
Kinder essen zu viele SüBigkeiten und sitzen zu larige vor dem Femseher oder vor dem Computer. Die 
Folge: Übergewicht. Jedes vierteKind hat heute Probleme mit dem Gewicht.. 

TEIL Ill: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK114P 

NB: Siemilssen die beiden Themen behandeln!	 .." 

THEMA 1: Deine Freundin RITA ist 17 Jabre und wiegt (pèse) 90 Kilos. Schreiben Sie ihr einen Brief, um
 
ihr Zù sagen, dass ihr Gewicht nicht normal seid. Sch1agen Sie ihr noch drei Losungen vor, um das
 
Übergewicht zu beldimpfen; du bist MARK und wohnt in Diandam. 7P
 

TREMA 2: Du hast einen Film gesehen. Erzah1en Sie davon (wo und wann hast du den Film gesehen? Wie
 
heiBt der Film? Welche Schauspieler hat die Hauptrolle? Worum geht es in diesem Film? Was bat dir bei
 
diesem Film interessiert?) 7P
 

TEIL W: STRUKTUREN UND KOMMUNlKATlON 120P., 

AIGRAMMATIK 110P 

1.	 Verbinden Sie die Slitze mit: Je.•••••••••••••••••, desto 2P 
Die Kinder essen viel SüBigkeiten; Sie werden dick. 

2.	 Verbinden Sie den Satz mit: um •..••..•.•....•zu 2P 

wir treiben Sport jeden Tag; wir wollen das Übergewicht vermeiden. 

3.	 Sétzen Sie ins Perfekt! 2P . 
Meine Mutter lasst sich übst und Gemüse essen. 

4. Ergllltzen Sie! Wlihlen Sie die richtige grammatisehe Form aus undfallen Sie die Laeken aus! 4P 

Der neu 1(e, er, en) Sportlehrer, 2 (mit, zu, bei) dem wir 3 (sich, uns, euch) sehr gut
 
verstehen, spricht sebr oft .4 (über, an, au!) Sport und gesunde Emahrung in 5 (die, der, dem)
 
KJasse. Er hat die ganze KJasse über die Rolle des Sports überzeugen 6 (gekonnt, konnen, kann); so
 
., ~ 7 (nehmt; nimmt, nihmt) jeder Schiller an d 8 (en, em, er) Sportunterricht teil.
 '. . 

BI WORTSCHATZ 110P 

1.	 Was ist das Gegenteil von: 2P 
. r	 a). gesund::f:. . 

b) dick ::f:. •••••••••••••••••••••••••••• 

2.	 W!e heijJen d..ie Verben ausfolgendem Nomen? 2P
 
a) Die Erniihrung: ,.,. .••.••.•.••••.....
 li ••••••••••••••• 
b)	 Die 'Teilnahme: . 

3.	 Ergiinzen Sie mit: . passen - Essgewohnheiten - iibergewichtige - Krankheiten - Sport ­
beklagen ...: Sü'pigkeiten - Zueker 6P 

Wir sollen heute auf 1 aufpassen, um 2 im Korper zu vermeiden.
 
Die Emiihrungswissenschaftler 3 sich über zu viel .4 und Fett.
 
Die Kinder il1teressieren sich für 5 "und treiben wenig 6. Und ",
 
welche sind die Foigen? 7 Kinder werden spâter oft krank und schicke Kleider
 
............... : 8 ihnen nicht.
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